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jatlttmcLen

von René Juillet

Frau Fett sitzt mitten auf dem Mist.
Kathrinchen, das sie freundlich grüßt,,

/ Denkt: Schmutzig ist die gute Frau

Es fragt das dicke Säugetier:
«Hast du vielleicht das Geld von mir
Und den verlornen Tee gesehn
Dann könnt ich bald nach Hause gehn.»
«Ach such du doch dein Geld allein »
Grunzt mißgelaunt das faule Schwein.
Kathrinchen geht, jedoch es spricht:
«Grad höflich ist dies Schwein ja nicht!»

(Fortsetzung folgt)
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